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Digitale Technik einsetzen:  

Was wird dadurch besser? 
 
 

 
 

Dienstag, 29. April 2025 

10.00 - 14.30 Uhr 

Salon im Hospitalhof  

Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart 

Digitale Technik einsetzen:  

Was wird dadurch besser? 

 
 

Mit unseren Fachtagen haben wir in der Vergan-

genheit schon das Thema Digitalisierung aufge-
griffen, überwiegend in der Pflege. Inzwischen ist 

etwas Zeit vergangen und einige der NEFB-

Mitglieder haben Erfahrungen mit dem Einsatz 
digitaler Technik gesammelt. So entstand die 

Idee, diesen Fachtag mit Werkstattberichten aus 
Einrichtungen der NEFB-Mitglieder zu gestalten. 

Als ethisches Netzwerk wollen wir die Berichte und 
geschilderten Erfahrungen anschließend einer 

gründlichen ethischen Reflexion unterziehen: 
 

• Was wird ganz konkret besser durch den 

Einsatz digitaler Technik und wodurch? 

• Wer profitiert durch die Digitalisierung – 

eher die Klient:innen oder die Pflegen-

den oder Betreuenden? 

• Wo bleiben Risiken oder Fragen offen? 

• Wann und wie geht ein neues digitales 

Instrument im Alltag in Gewohnheit 

über, so dass es „nichts Neues“ mehr 
ist? 

 
Die Grundlagen für den gemeinsamen Austausch 

legen Mitarbeitende aus Mitgliedseinrichtungen 
des NEFB. Alle Gäste unseres Fachtags haben 

Gelegenheit, mit den Expert:innen darüber zu 

diskutieren und in Arbeitsgruppen zu vertiefen.  
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Programm 

Eintreffen ab 9.30 Uhr 
 

10.00 Eröffnung und Begrüßung 
Pia Theresia Franke 

 

10.10 Erfahrungen mit der App „Voize“ zur 

Pflege-Dokumentation  
Filomena Nigro 

 

10.40 Sinnesaktivierung am digitalen 

Tisch: Einsatz von „De BeleefTV“  
in der Betreuung 

Conny Kölling 
 

11.10 Die Lindera-Sturz-App: Finanzie-
rungsförderung und Sturzprophylaxe 

Nadine Streicher, Tom Kutschmann 
 

11.40 Projekt-Erfahrungen mit dem Sozial-
roboter „navel“ 

Pia Theresia Franke 
 

12.15 Mittagspause 
 

13.15 „Prüft alles, das Gute behaltet!“ 

Eine Standortbestimmung aus  

Sicht der Praxis 
Austausch in Kleingruppen 

 

14.00 „Was wir so gehört haben …“ 

Statements aus den Gruppen 
kurze Diskussion im Plenum 

 

14.20 Schlussworte 
Dr. Joachim Reber 

 

14.30 Ende des Fachtags 

 
Im Anschluss findet für Mitglieder des NEFB 

die jährliche Netzwerkversammlung statt. 

(geschlossene Veranstaltung nach kurzer Pause) 



 

Referent:innen 

 

Pia Theresia Franke 
Vorsitzende des NEFB und Vorständin der Paul 

Wilhelm von Keppler-Stiftung, Sindelfingen 

 
Conny Kölling 

Mitarbeiterin in der Betreuung, Haus St. Barbara, 
Caritasverband für Stuttgart e.V. 

 
Tom Kutschmann 
Mitarbeiter interne Qualitätsentwicklung, Stiftung 

Haus Lindenhof, Schwäbisch Gmünd 

 
Filomena Nigro 

Stv. pflegerische Hausleitung im Haus St. Barbara 

und Ethikbeauftragte des Bereichs Altenhilfe, Cari-
tasverband für Stuttgart e.V. 

 
Dr. Joachim Reber 
Stv. Vorsitzender des NEFB sowie Referent für 

Caritastheologie und Ethik im Caritasverband der 
Diözese Rottenburg Stuttgart e.V., Stuttgart 

 
Nadine Streicher 
Regionalleitung Ostwürttemberg West & Göppin-

gen, Stiftung Haus Lindenhof, Schwäbisch Gmünd 

 
 
Moderation: 

Martin Priebe, Geschäftsführer des NEFB,  
freiberuflicher Berater und Trainer, Stuttgart 

Anmeldung 

 

Zielgruppe 
Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an 

Leitungspersonen, Ethikbeauftragte und Mitarbei-
tende aus caritativen Einrichtungen und Diensten 

der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Weitere Gäste 

und Interessent:innen aus anderen Diözesen oder 

Landeskirchen sind ebenso herzlich willkommen! 

 

Anmeldung 

Die Teilnahmegebühr beträgt 45 Euro.  

 

Wir bitten  

• um eine verbindliche Anmeldung  

• bis spätestens 18. April 2025 

• bei Martin Priebe (Geschäftsführung) 

Netzwerk Ethische Fallbesprechungen 
Seeadlerstraße 2, 70378 Stuttgart 

martin@priebe-beratung.de  

0177 65 82 282 

Hinweise 

• Sie erhalten eine verbindliche Anmeldebestä-

tigung mit Rechnung.  

• Bis spätestens 14. April 2025 ist ein kostenlo-
ses Storno möglich.  

• Bei späterem Rücktritt muss die Teilnahmege-

bühr bezahlt werden; ersatzweise kann eine 
andere Person teilnehmen. 

Netzwerk  
Ethische Fallbesprechungen 

 
Das Netzwerk Ethische Fallbesprechungen (NEFB) 

ist aus dem Modellprojekt zur Implementierung 
der Methode ethischer Fallbesprechungen ent-

standen. 2014 wurde es als Netzwerk in den Re-
gelbetrieb überführt. Ihm gehören aktuell zwölf 

Träger an.  

Das Netzwerk fördert die ethische Kompetenz in 

caritativen Einrichtungen ihrer Netzwerk-
Mitglieder, ist aber auch offen für Gäste. Dazu 

bildet das NEFB einen Pool von fachlichen und 

methodischen Kompetenzen. Im Netzwerk gibt es 
über 60 eigens ausgebildete Moderator:innen zur 
Anleitung ethischer Fallbesprechungen.  

 

NEFB-Geschäftsstelle 
Pia Theresia Franke (Vorsitzende) 

c/o Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung 
Warmbronnerstr. 22, 71063 Sindelfingen 

Telefon  07031 63301-0 

Telefax  07031 63301-121 
E-Mail    kontakt@nefb.de 

Internet www.nefb.de  

mailto:martin@priebe-beratung.de
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